
1. Mannschaft fast gesichert
Dienstag, den 06. März 2012 um 17:13 Uhr

In der 7. Runde der Verbandsliga machte die erste Mannschaft durch einen letztlich
überlegenen 5,5:2,5-Erfolg gegen Recklinghausen-Altstadt einen großen Schritt Richtung
Klassenerhalt und liegt nun mit 8 Punkten auf Rang drei. Nur eine einzige Partie endete remis,
als Peter Kruse positionelle Vorteile (Läuferpaar und Spiel gegen Einzelbauer) nicht verwerten
konnte und in einem Remisendspiel mit ungleichen Läufern endete. Stefan Rickert verlor
danach seine Partie, doch Jörg Kucheyda mit Mehrbauern und Helmut Hassenrück mit
Mehrfigur gewannen ihre Endspiele sehr umsichtig. Die Recklinghausener konnten noch einmal
gleichziehen, Frank Nowok musste sich am letzten Brett einem sehr  spielstarkem Jugendlichen
geschlagen geben, ein früher Figurenverlust ließ sich nicht mehr ausgleichen. Ivan Mancic
erreichte nach feinen Manövern ein Doppeldamenendspiel, in dem er den gegnerischen König
zuerst attackieren und mattsetzen konnte. Gerd Frohne und Dietmar Berg lehnten die
Remisangebote ihrer Gegner in deutlich besserer Stellung ab und gewannen ihre Endspiele.
Bemerkenswert ist, dass Dietmar Berg sich auch durch einen frühzeitigen Figurenrückstand
nicht entmutigen ließ und seinen vierten Mannschaftserfolg in Serie ablieferte.
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